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Um die Leistung und Verlässlichkeit
des Straumann Dental Implant 
Systems unter Beweis zu stellen, ließ
sich Straumann-CEO Marco Gadola
kopfüber an lediglich vier Implanta-
ten aufhängen. Nur drei Gewinde-
gänge von vier Standardschrauben
mit je 2 mm Durchmesser, die das 
Abutment mit dem Implantat ver-
binden, reichten aus, um das Gewicht
des CEO zu halten. Das „Making-of “
zum Video verdeutlicht dies und er-
läutert die Konstruktion der Aufhän-
gevorrichtung Schritt für Schritt.

Das Online-Video ist der Eck-
pfeiler einer Sensibilisierungskam-
pagne, welche die Wichtigkeit von
originalen Straumann-Prothetik-
komponenten für den langfris tigen
Erfolg von Implantatbehandlungen
in den Fokus rückt. Sowohl das On-
line-Video als auch das Making-
of stehen auf www.straumann.com/
original bereit.

Kompatibel ist nicht 
gleich original

Einige Drittanbieter kopieren
Straumann-Prothetikkomponenten
und behaupten, ihre Produkte seien

„kompatibel“ mit den Straumann-
Originalen. Nachahmer kennen je-
doch nicht die genauen Produktions-
spezifikationen der Straumann-
Teile. Diese sind geschütztes geistiges
Eigentum von Straumann. „Kom -
patibel“ ist nicht gleichzusetzen mit
original; denn wenn die Verbindung
zwischen dem Implantat und dem
Abutment unpräzise ist, kann dies
das Risiko für klinische Komplika -
tionen erhöhen. Wissenschaftliche
Langzeitdaten1 untermauern den
hervorragenden klinischen Leis-
tungsausweis von originalen Strau-
mann-Prothetikkomponenten.

Nachahmer-Abutments werden
eingesetzt, um die Initialkosten einer
Implantatbehandlung niedrig zu 
halten. Oft wird der Patient nicht 
angemessen über diesen Umstand
sowie über mögliche Konsequenzen
informiert. In manchen Fällen weiß
nicht einmal der behandelnde Zahn-
arzt, dass im Dentallabor mit Nach-
ahmerprodukten gearbeitet wurde.
Die Straumann-Kampagne adres-
siert dies und vermittelt auf anschau-
liche Weise, wie wichtig original
Straumann-Komponenten sind.

Marco Gadola kommentiert:
„Unser oberstes Ziel ist es, absolutes
Vertrauen zu schaffen: in unsere Pro-
dukte, Dienstleistungen und Mitar-
beitenden. Indem ich mich für diese
Kampagne selber zur Verfügung ge-
stellt habe, zeige ich unseren Kunden
mein hundertprozentiges Vertrauen
in die Präzision und Verlässlichkeit
des Straumann-Implantatsystems.
Gleich zeitig wollte ich unseren Spezi-
alisten mein Vertrauen aussprechen.
Ich habe vorab keine Testergebnisse 
oder Demonstrationen verlangt; das
Wort meiner Mitarbeitenden, dass
die Aufhängevorrichtung mein Ge-
wicht halten würde, hat mir gereicht.
Das Video zeigt auch die innovative
und kreative Kraft in unserem Team.
Ich hätte diesen Stunt mit keinem 
anderen Produkt auf dem Markt ge-
macht.“ 

Quelle: Straumann
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Auffüllen von Extraktionsalveolen,
die Sinus- und Kieferkamm-Aug-
mentation, Knochenaufbau zum 
Setzen des Implantats sowie infra -
alveoläre Zahnfleischdefekte: all das
sind Indikationen für die Anwen-
dung von MinerOss® X. Das neue
Knochentransplantat von BioHori-
zons erweist sich somit als regelrech-

tes Multitalent für die parodontale,
orale und maxillofaziale Chirurgie.

Die komplexe trabekuläre Form
und die natürliche Konsistenz von
MinerOss® X unterstützen die Ent-
stehung und das Einwachsen neuen
Knochens nach der Insertion. 

Das sterile, biokompatible anor-
ganische Knochenmineral bovinen
Ursprungs ist physisch und chemisch

mit menschlichem Knochen ver-
gleichbar. Wenn für den vorgeschla-
genen chirurgischen Eingriff keine
ausreichende Menge autogenen
Knochens vorhanden ist, kann die
Verwendung des Produktes in Be-
tracht gezogen werden. MinerOss-X-
Partikel sind entweder kortikal oder
porös erhältlich.

Einen Überblick
der wissenschaftlichen

Begleitung von Miner Oss® X gibt es
unter http://www.biohorizons.com/
mineross-x.aspx

BioHorizons GmbH
Tel.: +49 761 556328-0 
www.biohorizons.com
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Periimplantäre Taschen können auch
ohne chirurgischen Eingriff oder
Antibiotika erfolgreich minimiert
werden. Dies beweist eine wissen-
schaftliche Studie, in der 60 Patienten
drei Monate lang zweiwöchentlich
chlorhexidinhaltige Chips eingesetzt
wurden. 

Die Taschentiefenreduktion lag
im Durchschnitt nach sechs Monaten
bei über 2 mm. Auch in der Praxis
zeigt sich, dass die Richtung stimmt:
Sowohl bei Anwendern als auch bei 
Patienten findet die Intensivkur gro-
ßen Anklang. Prof. Machtei, Leiter
der Studie, berichtet, dass sich „Pa-
tienten oft für diese Methode ent-
scheiden, wenn ihnen die Chancen
aufgezeigt werden“. 

Der CHX-Chip wird seit Jahren
erfolgreich in der PA-Therapie und
Prophylaxe eingesetzt. Ein Insert
trägt 36 Prozent Chlorhexidin, wird
nach der Kürettage und Glättung 
in Taschen ab 5 mm appliziert und
eliminiert selbst hartnäckige paro-
pathogene Keime. Das Antiseptikum
enthält keine Antibiotika und ist da-
her für die kontinuierliche, effektive
Taschentherapie geeignet.

Nähere Informationen zur Studie:
http://onlinelibrary.wiley.com/doi/
10.1111/jcpe.12006/full IT

Ohne Antibiotika bitte!
Erfolgreiche Therapie bei Periimplantitis.

Eine erfahrene Schweizer Kollegin
berichtete kürzlich, dass sie eine 
massive Implantatlocke-
rung von drei Implantaten
durch eine parallele Hoch-
dosis-Kombination von
Itis-Protect I und IV erfolg-
reich sanieren konnte –
innerhalb von wenigen Wo-
chen!

Gerade der erste Schritt
mit Itis-Protect I bietet eine
effektive Unterstützung des
Immunsystems gegen über in-
flammatorischen Aktivitäten und 
reduziert zielgerichtet Gewebe-
Destruktion. Zudem fördert es die
Heilung von OP-Verletzungen und
verkürzt so die vulne rable Phase um
ca. 40 bis 50 Prozent.

Die innovative Therapie über
vier Monate mit Itis-Protect I–IV ist
als ergänzende Bilanzierte Diät – eBD

– und damit als diätetisches
Lebensmittel registriert.

Wichtige Aspekte der The-
rapie mit Vitaminen und Spu-
renelementen sind die Steige-
rung der Immunität, die Ver-
meidung von Resistenzbildun-

gen und die Reduktion
postoperativer Ödeme.

Die Optimierung
des perio perativen

Weichteilmanage-
ments ist der zen-

trale Punkt für je-
den Operateur! 

hypo-A GmbH 
Tel.: +49 451 3072121 
shop.hypo-a.de
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Multitalent 
bovinen Ursprungs  

Neues Knochentransplantat „MinerOss® X“ von BioHorizons.

Volles Vertrauen in die eigenen Produkte
Marco Gadola, CEO von Straumann, hängt an vier Zahnimplantaten.

1 Wittneben JG, Buser D, Salvi GE, Bürgin W:
Complication and failure rates with implant-
supported fixed dental prostheses and single
crowns: A 10 y retrospective study. Clin Implant
Dent Relat Res 2013; (E-pub ahead of print).

Itis-Protect zur OP-Vorbereitung 
und bei Periimplantitis

aMMP-8-Studie zur therapierefraktären Parodontitis und Periimplantitis zeigte eindrucksvoll die 
Reduktion von Entzündungen – ohne Antibiotika und ohne Operationen!



Mehr als zwei Partner.
       Eine starke Synergie.

Fast jede zweite Implantatbehandlung heute erfordert GBR-Ver-

fahren. Wir als weltweit führendes Unternehmen in der Dental-

implantation und -restauration lenken diese Entwicklung zusammen 

mit unserem neuen Partner botiss, einem führenden Hersteller von 

hochwertigen Dental-Biomaterialien.

 Dental-Biomaterialien für jede Indikation und Präferenz 

 vervollständigen die Implantattherapie

  Implantate, Biomaterialien und Prothetik aus einer Hand 

Erfahren Sie mehr über unsere Produkte unter 

www.straumann.com/regen

Telefon: 01 / 294 06 60 
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